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vom 26.11.2010 im TSV Vereinsheim Oberbrüden

Themen: 

1. NABU-Nachrichten
1.1 Abschalten
1.2 Ziele bis 2015
2. NABU Auenwald
2.1 Mitgliederwerbung
2.2 Sägekurs

2.3 Sondergenehmigung
2.4 Sonstiges
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	Anwesende:
	

	
	Hägele, Siegfried

	
	Hägele, Bernd

	
	Jung, Harald

	
	Mayer, Arthur

	
	Schieber, Jochen

	
	Spindler, Joachim

	
	Strohmaier, Frieder

	
	Wahlenmaier, Erich


1. NABU Nachrichten

1.1 Abschalten
NABU hat eine Resolution zum Thema Atomstrom verabschiedet und fordert die Mitglieder auf den Stromanbieter zu wechseln und dabei einen ökologischen Stromerzeuger zu wählen. In der Sitzung wurde diese Empfehlung weitergegeben und auch der Vorgang des Umstiegs erläutert. 
1.2 Ziele bis 2015 festgelegt
Der NABU hat die Vereinsziele bis ins Jahr 2015 festgelegt. Hierbei geht es um die Themen Klimaschutz, biologische Vielfalt, Ökosysteme der Landwirtschaft, Wald, Moore, Lebensraumverbund, Großschutzgebiete, Natura 2000
2. NABU Auenwald

2.1 Mitgliederwerbung
Über die NAJU-Kinder sollen im nächsten Jahr neue Mitglieder gewonnen werden. Über einen Infobrief werden die Eltern aufgefordert Mitglied im Verein zu werden. Das hat neben finanziellen Gründen für den Verein auch versicherungsrechtliche Gründe. Wir fügen dem Schreiben Infomaterial, Anmeldekarte und einen Fragebogen zur Bewertung der bisherigen Aktivitäten der NAJU bei.
2.2 Sägekurs
Aus Gründen des Arbeitsschutzes muss der Vorstandsvorsitzende auf der Teilnahme an einem Sägekurs bestehen, weil er im Schadensfall haftet. Angebote wurden Jochen Schieber, Frieder Strohmaier und Harald Jung vorgelegt. Sie wurden aufgefordert sich zu einem der Kurse anzumelden.
2.3 Sondergenehmigung
Die Sondergenehmigungen zum Befahren von Feldwegen ist bei der Stadt Backnang beantragt worden.
2.4 Sonstiges
Der Vorschlag zur Installation eines Wasseramselkastens am RÜB Holzbach wurde diskutiert. Allgemein wird der Standort nicht als geeignet eingestuft, weil der Holzbach nicht ganzjährig Wasser führt. Harald Jung wird sich nach den Umständen erkundigen, unter denen ein Wasseramselkasten sinnvoll ist.
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